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Pr 359 Ha
Der deutſch kanadiſche Tarifſtreit

und die britiſche Regierung
Da nicht nur Deutſchland ein ganz hervorragendes vermehrt
ntereſſe an dem Kampfe der Anhänger der alten und der Enthüllung der amberlainſchen Spiegelfechtereia fiskaliſchen Politik in England oder kürzer geſagt Segen kaum e

reihändlern und Schutzzöllnernder Kolonialminiſter das Verhalten der ſeine großen Ean dem Kampfe r
hat ſondern au
deutſchen Regierung ge
ganzen Bewegung bezeichnet hat iſt
politiſchen Heuchelei Chamberlains intereſſant

Der Streit geht noch lange nicht ſeinem Ende zu

hat Jn der letzten Nummer der

weil DeutſchlandZwietracht ſäe vor und während des e trotz hurg nach S führte 1000
des damals viel ſtärkeren Widerſtandes Deutſchlands
jegen Kanada in den höchſten Tönen die deutſchengliſche vorſitzende die Kameraden mit bewegten Worten zu treuem
reundſchaft verhimmelte
Der Verfaſſer nimmt zunächſt s auf die Aeußerung

des Kolonialminiſters im Unterhauſe in der Sitzung vom
28 Mai d J Fünf lang haben wir den
heißen Groll in unſerem Buſen getragen,worauf der Redner wie erinnerlich die deutſche Regierung
mit den Mördern Gordons ungefähr auf eine Stufe ſtellte
Jn der Sitzung am e Der ſer fragte nun

r Asquith warum die Regierung dieſem furchtbaren Groll
während der ganzen fünf Jahre nicht einmal Ausdruck
verliehen habe und empfing vom Premierminiſter die
Antwort daß die Hände des Miniſteriums durch den ſüd
afrikaniſchen Krieg gebunden geweſen ſeien Wie dieſe
Behauptung mit den Tatſachen übereinſtimmt ſetzt nun
Diplomaticus in geſchickter Weiſe auseinander
Die erſte Aeußerung von ſeiten der deutſchen Regierung

daß ſie gegen Kanada RNepreſſalien anzuwenden
an erfölgte bereits im April 1898 und da der Buren

rieg erſt am 15 Oktober 1899 ausbrach iſt es eigentlich
ſchon zu verwundern daß die britiſche Regierung während
der dazwiſ J achtzehn Monate ihrem heißen Groll
in keiner Weiſe Ausdruck verlieh Jm Gegenteil bei den
Verhandlungen die der Ankündigung folgten iſt von keinem
Proteſt ſeitens der britiſchen Regierung etwas zu merken
und die letztere verhielt ſich indifferent gegen
den kanadiſchen Zorn uvd ſehr höflich und geradezu
freundſchaftlich gegen die deutſche Re eng die denn auchin einer Botſchaft vom 5 Auguſt eben a
Wort in der ngelegenheit hatte Das war alles was ſich

ewiſſermaßen als die Urſache derr iſt die Aufdeckung der eheſten verziehen

die ein
erfahrener und einſichtsvoller engliſcher Politiker Wer

wird vermutlich andauern bis das Chaos in der engliſchen
Regierung einer ruhigen und ſtetigen Politik Platz gemacht

eſtminſter ne die r ergerek ar eine Rei e t 8
en deutſchen Leſern nicht mehr unbekannte Politiker werden vorau am 4 d on New York an Bord dalen auf wie e e S des Kaiſer Wilhelm der Große die Heimreiſe antreten

e hin daß derſelbe Chamberlain der ſich heute aufregtW c England und ſeinen Kolonien Teilnehmer am Bundestag des Deutſ

hres das letzte Herzogs liegen mit Kränzen ſchmücken
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Chamberlain das Konzept zu verderben wenn er wieder
Deutſchland weil es kanadiſcher Vertragsbrüchigkeit be
rechtigten Widerſtand entgegen v als den böſen Feind der
engliſchen Reichseinheit hinzuſtellen verſuchen wird Das
Arſenal ſeiner Gegner wird um eine neue ſcharfe Waffe

Aber einen weitergehenden Einfluß wird d
egen

Denn ſolche Ungereimtheiten
werden einem Staatsmanne wie Chamberlain der auf

rfolge pochen kann in England am Der
C
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Deutſches Keich
Hof u Perſonglnachrichten

Prinz und Prinzeſſin Rupprecht von Ba
aben

Eine Huldigung für Bismarck feierten am Montag die
en Radfahrer
adfahrer von Ham

Mit 40 Fahnen wallfahrteten ſie
zum Manſoleum von deſſen Eingangstreppe aus der Bundes

bundes

Feſthalten am Werke Bismarcks ermahnte Darauf
erfolgte der Vorbeimarſch und die Niederlegung zahkreicher
Kränze am er rbn Bismarcks Beim Vorbeimarſch am
Schloſſe ſahen die Enkelkinder Bismarcks von der
Veranda aus den Zug vorüberziehen

Wie nachträglich bekannt wird befand ſich unter den
Beileidskundgebungen die beim Tode des Generaldirektors
Richard Röſicke eingingen auch ein Schreiben des Reichs
kanzlers an die Witwe

Der Landgerichts Direktor I omme in Magdeburg
iſt zum Mitglied der kaiſerlichen Disziplinarkammer in Magde
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139503
deutſchen Reichstagswahlen im Jahre 1903 Damals habe
Ludwig TVI gedrängt durch den Ausfall der Wahleu zur
Legislative ſeine Miniſter aus den Reihen der Sansculotteg
wählen und Roland empfangen müſſen Das ſei k
Verbeugung der Revolution vor dem Königtum ſondern
Königtums vor der Revolution geweſen Wenn wir nun zwar
in Deutſchland auch keine Revolution hätten ſo ließen ſich
doch die Wahlen von 1903 an demonſtrativer Wucht mit
den Wahlen von 1792 vergleichen Deshalb würden
Beſuche der Sozialdemokratie beim Kaiſer nur die ge
ſtiegene Bedeutung der Sozialdemokratie
illuſtrieren nichts weiter Von einer Durchbrechung
ſozialiſtiſcher Grundſätze ſei keine Rede Denn die Geſchichte
weiſe viele Beiſpiele auf wo die Partei von einem gegebenen
Moment an Dinge zuließ und ſogar empfahl die ſte vor
dem verpönt oder wenigſtens vermieden hatte Man dürfe
ſonſt auch die Treu Eide an den Landesfürſten die in ein
zelnen Staaten von den Abgeordneten bei Eintritt in die Land
tage geleiſtet werden nicht billigen Bernſtein erinnert ſich noch
der Zeit wo die Wahl Liebknechts in den ſächſiſchen Landtag
die Frage zum erſten Mal auf die Tagesordnung brachte und
damals mußte im Züricher Sozialdemokrat den Genoſſen erſt

klar gemacht werden warum ein Sozialdemokrat einen ſolchen
Eid leiſten dürfe ohne ſeiner Ueberzeugung etwas zu ver
geben Bebel wird ſich über die Breite und Nüchternheit
ärgern mit der Bernſtein bei Erörterung der etwaigen
Folgen des Wahlausfalles es als zweifelhaft hinſtellt ob die
Partei weiter den Kampf um die Macht als ihre Hauptaufgabe
betrachten wird wie Bebel es will ſondern auch den
anderen Ständen und Klaſſen gnädigſt noch einen Einſh
auf die Staatsverwaltung zugeſtehen will Bernſtein hat
engliſche Verhältniſſe mit Ruhe und Objektivität betrachtet daß
merkt man aus dem Tone heraus in dem er ſich über die
Frage verbreitet und die zu der gereizten Sprache Bebels in
angenehmem Gegenſatz ſteht Bernſtein ſchreibt

burg ernannt

IRegierungs Jubiläum des Herzogs Ernſt von Altenburg
Der Reichsanzeiger ſchreibt im nichtamtlichen Teile Herzog

Ernſt von Sachſen Altenburg blickt am heutigen Tage
auf eine fünfzigjährige Regierung zurück Mit den Bewohnern
der unter ſeinem weiſen Szebter blühenden Azuburg ſchen
Lande nimmt das Geſamtvarerländ herzlichen Anteil an dieſem
Gedenktag der dem Lebenswerk des ehrwürdigen deutſchen
Bundesfürſten gewidmet iſt Gern erinnern wir uns heute der
Verdienſte die der Herzog in den großen Jahren der Reichs
gründung durch ſeine Haltung als Landesfürſt wie im Felde
um die nationale Sache erworben hat Wir begrüßen den hohen
Jubilar mit ehrerbietigen Glückwünſchen und der Hoffnung daß
er noch viele Jahre der Liebe und Verehrung der deutſchen
Patrioten erhalten bleiben wird Die Feier in Alten
burg verlief nach dem von uns mitgeteilten Programm
Am Montag früh ließ der Herzog die Gräber der Fürſten
gruft in der die verſtorbenen Herzöge und die Gemahlin des

Jm Laufe des Vor
olks und höheren Schulen Feſtaktemittags fanden in allen

in der Angelegenheit vor dem Kriege ereignete Es ſtatt Um 10 Uhr war Gottesdienſt in der Schloßkirche dem
zeugt nicht von dem heißen Groll ebenſowenig daß
während Lord Strathcona das Kolonialamt mit ſeinen Pro
teſten bombardierte Lord Salisbury ganz unbeirrt jenen
berühmten Vertrag mit der deutſchen Regierung abſchloß
der die portugieſiſchen Kolonien in Afrika zum
Gegenſtande hat Man kann kaum erwarten daß Lord
Salisbury einen ſolchen Vertrag abgeſchloſſen hätte wenn
auch nur die entfernte Möglichkeit vor c Deutſchland könne
verſuchen die Einigkeit des britiſchen Reiches zu
untergraben

Aber ſelbſt wenn man annimmt daß nicht das ganze
Kabinett ſondern nur Mr Chamberlain den per
heißen Groll in ſeinem Buſen getragen habe ſo läßt ſich

damit ſchwer die Rede in Einklang bringen die er am
8 Dez 1898 in Wakefield hielt und in welcher er ſagte in
keinem Teile der Erde könnten britiſche und deutſche
Intereſſen ernſtlich in Konflikt geraten und er hoffe
daß in Zukunft die beiden Nationen die größte maritime
und die größte militäriſche Nation ſich einander nähern
und gemeinſchaftlich für den Frieden und den unbeſchränkten
Handel wirken würden Am bezeichnendſten aber iſt daß
der Kolonialminiſter in derſelben Rede ſagte er befürworte
ein beſſeres Einverſtändnis mit Deutſchland als ein Er
gebnis des Gedankenaustauſches der verfloſſenen Monate
Die verfloſſenen Monate waren natürlich gerade diejenigen
in welchen die beiden Regierungen über die deutſch
kanadiſche Kontroverſe verhandelt hatten

Dann kam der Burenkrieg der der Regierung zur Entſchuldigung dafür dienen kann daß ſie es nicht fur zweck

mäßig hielt die Frage während dieſer Periode auf
urollen Aber der Burenkrieg ging zu Ende und noch
mmer kam der heiße Groll nicht zum Ausbruch Ganz

im Gegenteil es folgte die VenezuelaAffäre und die Ver
handlungen bezüglich des Baues der Bagdadbahn und
in beiden Fällen war die Haltung der britiſchen Regierung
eine entſchieden freundſchaftliche In der Tat ſo
Diplomaticus ſeinen intereſſanten Artikel es iſt der

be Groll des engliſchen Volkes über die venezolaniſchen
Rirren und die Bagdadbahn Affäre den Chamberlain

einen protektioniſtiſchen Zwecken dienſtbar gemacht hat
enn man aber wirklich annimmt e er die ganzen fünfJahre hindurch einen heißen Groik in ſeinem di umher

getragen hat ſo folgt daraus nur daß er die
mit der er hen wurde

England iſt nicht das Land wo politiſche Grundſätze und
harakterfeſtigkeit gegenüber dem politiſchen Nutzen be
nders höch bewerket werden Die Oppoſition wird die
nthüllung des Diplomaticus gehörig ausnutzen um

ute küßte

der Herzog die Prinzen und Prinzeſſinnen des herzoglichen
Hauſes und die übrigen in Altenburg anweſenden Fürſtlichkeiten
beiwohnten Gleichzeitig wurden in allen übrigen Kirchen der
Stadt und des Landes Gottesdienſte abgehalten Um 11/ Uhr
nahm das hieſige Regiment ſowie 91 Militärvereine mit
41 Fahnen im Kafernenhofe des Regiments Paradeaufſtellung
Der Herzog und die Prinzen nahmen die Paxade ab Eine An
ſprache des Regimentskommandeurs Grafen von Harden
berg erwiderte der Hergt dankend Nachdem Vereine
und Schulen Spalier gebildet fuhr der Herzog und
die übrigen Fürſtlichkeiten nach dem Marktplatze um die
Huldi der Stadt entgegenzunehmen Oberbürger
meiſter Geh Regierungsrat Oßwald hielt eine längere Anſprache
welche der Herzog dankend erwiderte Nachmittags 5 Uhr
fand im Goldenen Saale des Reſidenzſchloſſes Familiendinerund gleichzeitig im Großen Saale Marſchallgtef ſtatt Das
Volksfeſt auf dem Marktplatze mußte jedoch infolge der an
dauernd ungünſtigen Witterung ausfallen Hoftheater fand
die erſte Aufführung des Feſtſpiels Die Erneſtiner ſtatt Zuder heute abend in Ausſicht genommenen Jllumination werden

der Herzog und die Prinzen eine Rundfahrt durch die Stadt
unternehmen

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg iſt am
16 September 1826 in Hildburghauſen geboren Er folgte
ſeinem 1853 verſtorbenen Vater dem Herzog Georg auf dem
Throne Als Prinz ſtudierte Herzog Ernſt auf den Akademien
e Lauſanne und Genf und auf den Univerſitäten Breslau und
eipzig Am 28 April 1853 vermählte er ſich mit der Prinzeſſin

Agnes von Anhalt Deſſau der älteſten Tochter des
Herzogs Leopold Jm Jahre 1897 ſtarb die r die nur
eine Tochter die Gemahlin des Prinzen Albrecht von
Preußen hinterließ die aber auch das Jahr darauf verſtarb

gea Ernſt neigte ſchon zu Anfang der 60er Jahre der
in arg Deutſchlands unter ührung Preußens zu

Er ſchloß daher 1862 mit Preußen eine Militärkonvention
Am 14 Juni 1866 ließ er ſeinen Vertreter in Frankfurt gege3
den öſterreichiſchen Mobilmachungsantrag ſtimmen trat dem
preußiſchen Bundesreformentwurf bel und ſtellte Preußen
ſeine Truppen zur Verfügung Er iſt preußiſcher General der
Jnfanterie à la zuite des 1 Garderegiments zu Fuß ſächſiſcher
General der Infanterie und Chef des ruſſiſchen Jnfanterie
Regiments Bjeloſtok Nr 50

er Herzog hat aus Anlaß ſeines 50jährigen a
Jubiläums einer großen An verurteilter Perſonen Gnaden
erweiſungen dadurch rer werden laſſen daß er re dieStrafen e oder teilweiſe erließ oder die Umwandlung in
niedrigere Strafen uſw verfügte

Noch ein Bernſtein über die Frage des
eichstagspräſidiums

Bernſtein kommt von neuem in der Breslauer Volks
wacht auf die Frage des ſozialdemokratiſchen Reichsſt aspräſidiums zu ſprechen Er zieht eine Parallele
zwiſchen den Zuſtänden in Frankreich 1792 und dem Ausfall der

Ganz ſicher erwachfen der Partei aus dem glänzenden
Wahlergebnis große Perſpektiven Aber in welcher Form
dies zunächſt praktiſch äußern wird läßt ſich am allerweni
vorherbeſtimmen Die Reichstagsfraktion der Partei wird

arlamentariſches Werk ſteigern das ſteht außer Frage
e aber zugleich eine ſchärfere Tonart in dem Sinne

anſchlagen wird daß der Kampf um Macht und r
ſie bisher geführt fich immer mehr zum Kampf um die W
zuſpitzt erſcheint mir zweifelhaft Hier werben vielm
die Ereigniſſe das Verhalten der Gegner die Naturder weiterhin auftauchenden Fragen ein ſo gewichtiges Wort
mitſprechen daß jede in Einzelheiten eingehende Voraus

nur irre führen könnte Nur ſoviel iſt ſicher die
erhöhte Machtſtellung der Partei macht auch Steigerung dex
von ihr zu führenden Kämpfe wahrſcheinlich Und auch
oder vielmehr gerade unter dieſem Geſichtspunkte müßte es
als angebracht erſcheinen die Frage der Beſetzung des Reich
tagspräſidiums reiflich zu erörtern Vernachläfſigung
kleiner Poſitionen hat ſchon oft in der Geſchichte zu großen
Verluſten geführt der Jrrtum eines Tages ſchon Jahre und
Jahrzehnte von Opfern nötig gemacht

Der Parteitag in Dresden wird die langatmigen Erörterungen
über das Reichstagspräſidium innerhalb der Partei endlich zum
Abſchluß bringen Von der Dresdener Beſchlußfaſſung wird es
auch weſentlich abhängen welches Entgegenkommen die anderen
Parteien den ſozialdemokratiſchen Wünſchen zeigen werden

Die Kreuzzeitung lieſt den Parteien die aus erzieheriſchen
Gründen für den Verſuch mit einem ſozialdemokratiſchen Vize
präſidium eintraten folgendermaßen den Text

Bezeichnend iſt es für die ganze Sachlage daß die Sozial
demokraten ſelber ganz offen dieſen Beſuch nur als leere
orm bezeichnen als pin dafür daß ſie ihn über
aupt mitmachen Zum Schauſpiel ohne Jnhalt wird er da

durch während jeder Deutſche in dem vom Reichstagspräſidium
erbetenen Empfang eine Huldiguug der Vertretung des deutſchen
Volkes vor ſeinem Kaiſer ſieht Wer die Preßſtimmen der
ſozialdemokratiſchen Partei hierüber von dieſem Geſichtspunkte
aus lieſt muß zugeben daß die Ablehnung des Empfanges
durch Se Majeſtät die Wahrſcheinlichkeit für ſich hat Wenn
trotzdem von ernſthaften Politikern und Mitgliedern
der ſogenannten ſtaatserhaltenden Parteien an eine ſolche
Wahl gedacht wird ſo mögen ſie das vor ihrem Gewiſſen und
ihren Wählern verantworten wir Konſervativen wollen aber
nicht mitmachen

Sehr klug iſt es nicht von den Konſervativen gehandelt wenn
ſie dieſe Konzeſſion die die wilde Sozialdemokratie an die
zahmen Sitten unſerer heutigen Staatsverwaltung macht ſo

ohne weiteres von ſich ſtößt und es mit der Geſinnung in der
die Huldigung geſchieht allzu genau nimmt Man ſollte kluger
weiſe vorläufig darin auch mit wenigem zufrieden ſein

Das chineſiſche Waffeneinfuhrverbot
wird wahrſcheinlich aufgehoben werden Wie erinnerlich ver
einbarten die Mächte nach den Boxerwirren im Friedens
protokoll daß die Einfuhr von Waffen aller Art nach China
verboten würde damit den Boxern keine Gelegenheit gegeben
wäre ſich in aller Stille militäriſch zu bewaffnen und zu
organiſieren Leider hat ſich das Einfuhrverbot als nicht
durchführbar erwieſen Der Schmuggel blühte und wurde
namentlich von engliſchen Firmen beſorgt die ihrerſeits die
darin viel gewiſſenhafteren deutſchen Firmen beſchuldigten um
den Verdacht von ſich abzuwälzen Jetzt wird das Verbot
vielleicht ganz aufgehoben

Die Nordd Allgem Zig ſchreibt Bekanntlich hat die
dine Regierung auf en der Mächte durchein auch im Pekinger Schlußprotokoll Artikel V aufge
nommenes d r Fdikt vom 25 Aug 1901 die
Einfuhr von Waffen und Kriegsmaterial nach
China zunächſt auf die Dauer von zwei Jahren verboten
Es beſtätigt ſi ſext daß üder die Frage der etwaigen Ver
längerung dieſes Verbots unter den Vertretern der Mächte
in Peking keine Uebereinſtimmung zu erzielen geweſen
vielmehr ſollen mehrere Vertreter gegen die Verlängerung



e

ausgeſprochen haben Da die chineſiſche Regierung die Aufhebung r findet vom 8 bis 20 Okt bei der Jnfanterte
des Verbots erſtrebt und ſie zur Verlängerung des Verbots Schieß
Cras Artikel V des Schlußprotokolls nur auf 87 der

ignatarmächte verpflichtet iſt iſt es als wahrſchein

Seite 789 zu ergänzen
Daß damit der Anreiz zu neuen Boxerauſſtänden wächſt iſt
nicht zu leugnen und die Mächte werden gut tun noch viel
mehr als früher auf der Hut zu ſein

Hilfe für die Hochwafſſerſchädigungen
Der Bayeriſche Kriegerbund hat für die geſchädigten

ſchleſiſchen Kameraden 1500 der Württembergiſche
Kriegerbund 200 M und der Hamburger Kriegerverband
1000 M bewilligt Ferner hat ein warmer Freund des
Kriegervereinsweſens dem Vorſtande des Preußiſchen Landes
Kriegerverbandes 1000 M für die Schleſier geſpendet Jm

anzen ſind aus Mitteln der Ceutralfonds der Kriegerverbände
ereits nahe an 14,000 M nach Schleſien geſandt worden Für

ihre durch das Hochwaſſer in den Provinzen Weſtprenßen
Poſen und Brandenburg Kameraden werden die
Vorſtände des Deutſchen Kriegerbundes und des Preußiſchen
LandesKriegerverbandes noch in dieſer Woche größere Summen
abgehen laſſen Hierunter wird ſich eine weſtere Spende des
oben erwähnten Patrioten im Betrage von 2000 M befinden

Der König von Sachſen überſandte dem Oberpräſidium
1500 M für die Ueberſchwemmten in Schleſien Kultusminiſter
Dr Studt traf geſtern nachmittag in Breslau ein und beſuchte
das von dem Hochwaſſer betroffene archäologiſche Jnſtitut der
Univerſität ſowie andere von der Flut beſchädigte Gebäude der
S Dann unternahm er eine Fahrt durch den Landkreis

reslau

Volkswirtſchaftliches

T Die Kopenhagener große Vereinigte Dampfſchiffgeſell ſchaft hat ſich in einen ſehr ſcharfen Frachtkrieg
mit der Vereinigten Hamburger Bugſier und Frachtſchiff
fahrt Geſellſchaft verwickelt deſſen Fotgen wie der Hannov
Courier mitteilt unüberſehbar ſind ie kann zu einer neuen
bedeutenden Erweiterung der deutſchen Schiffahrt in der Nord
und Oſtſee führen Die deutſche Geſellſchaft greift nicht allein
die Auslandrouten der däniſchen Geſellſchaft an ſondern ſie hat
auch Konkurrenzrouten gegen die däniſche Binnenfahrt
eröffnet Die Frachtſätze zwiſchen Hamburg und Kopenhagen
ſind ſchon um 70 Proz gefallen und die Einwirkung auf die
überſeeiſchen Tranſitfrachten auf Skandinavien kann ſehr fühl
bar werden Außerdem droht auch noch ein Frachtkrieg mit der
aroßen Firma Wilſon Sons in Hull die gutem Vernehmen
nach der däniſchen Geſellſchaft ein Ultimatum bezüglich der
Regelung der Frachtfahrt auf der Oſtſee geſtellt hat und mit
der ſchärfſten Konkurrenz auf den nord europäiſchen Routen
der däniſchen Geſellſchaft droht

Die aus London verbreitete Meldung daß die Hamburg
Amerika Linie ihre fünf älteſten Dampfer verkauft und
dafür vier neue erworben habe beſtätigt ſich Die neuen
Dampfer werden die Funktionen der alten übernehmen Eine
rns in den Kapitalsverhältniſſen der Geſellſchaft tritt
nicht ein

Von der Jubiläums Stiftung der deutſchen
Jnduſtrie die zur Hundertjahrfeier der Techniſchen Hoch
ſchnle in Berlin mit einem Kapital von 1 Millionen Mark
begründet wurde liegt jetzt der erſte Bericht fürs Jahr 1902
vor Nach den im Bericht abgedruckten Satzungen können
durch die in ihrer Art einzig daſtehende Stiftung Mittel ge
währt werden zur Ausführung wichtiger techniſcher
Forſchungen und Unterſuchungen zu Forſchungs und
Studienreiſen hervorragender Gelehrter und Praktiker zur
Herausgabe techniſchwiſſenſchaftlicher Arbeiten zur Stellung
von Preisaufgaben zu Lehrzwecken zur Gründung und Förde
rung von techniſch wiſſenſchaftlichen Anſtalten und ſonſtigen

wecken welche die Förderung der techniſchen Wiſſenſchaften im
uge haben Der Vorſitz des Kuratorinms ruht ſatzungsgemäß

in der Hand des jeweiligen Vertreters der Techniſchen Hoch
ſchule in Berlin z Z Geh Regierungsrat Prof Rietſchel
Das Vermögen der Stiftung beträgt jetzt rund 12/ Millionen
Der Vorſtand hat vier Kommiſſionen eingeſetzt und eine Reihe
maßgebender Leitſätze beſchloſſen

1 Anträge bei denen es ſich in erſter oder in zweiter Linie
um die wirtſchaftlichen Jntereſſen von Erfindern

ſind abzulehnen von beſonderen Ausnahmen ab
geſehen

J gleicher Weiſe behandelt werden Anträge welche Auf Zeitungen ſind geſchloſſen Die Reichsbank wurde von Militär
gaben betreffen die Sache des Staates von ſtaatlichen oder
gemeindlichen Körperſchaften ſind

3 Da die Zwecke der Stiftung durch die Stellung von herbeibeordert
Preis aufgäben erfahr ungsmäßig wenig gefördert
rn ſoll von ſolchen möglichſt Abſtand genommen

en

4 Bei Gewährung von Mitteln iſt zur Bedingung zu
machen daß in Zwiſcheuräumen Bericht über den Fori
gang der Forſchungsarbeiten erſtattet wird Der Vor
ſitzende hat das Recht dieſe Berichte zu beſtimmten Zeiten ſtatt durch welche mehrere Soldaten verwundet wurden Die
einzufordern

Fürs Jahr 1902 hat das Kuratorium 49,400 fürs Jahr 1903 Viertel Die Behörden behaupten die Exploſion ſei durch Ent
int 56,500 Me zur För t zünden von Feuerwerksmaterialien verurſachtinsgeſammt 56,500 M zur Förderung der techniſchen Wiſſenſchaften Meldungen haben jedoch macedoniſche Verſchwörer bei der

Exploſion ihre Hand im Spiele
Der türkiſche Diviſionsgeneral Edhib Paſcha der bis bei Ueberreichung des Geſchenkes aus einem andern Grunde als

bewilligt bis jetzt alſo 105,900 M
Der chemiſche Sachverſtändige beim Ackerbauamt der Ver

einigten Stanten Wiley reiſt hente von New Dork nach
Europa ab Er will ſeine Ferien benutzen um die deutſche J rüh Aghatſch egangen wo angeblich zwei BrückernNahrungsmittelkontrolle zu ſudieren die bekanntlich eine be n n e r
deutende Einſchränkung der Einfuhr aus den Vereinigten Staaten Kiliſſa ſind in der vorigen Woche nach der Abreiſe der Kom
zur Folge gehabt hat

Jn München findet am 3 Auguſt eine Verbands Bulgarien in den Kreis Tirnowo eingedrungen
konferenz des niederländiſch deutſchruſſiſchen
Eiſenbahn verbandes ſiatt woran die ruſſiſchen preußiſchen Maccdonier entließ die im bulgariſchen Jnſiizdienſte ſtehenden
bayeriſchen ſächſiſchen Sigatsbahnen und die elſaß lolhringiſchen Griechen
Reichseiſenbahnen beteiligt ſind Auf der Tagesordnung ſiehen halten der griechiſchen Preſſe bezüglich der macedoniſchen Be

wegung zu erblickenTarif und Trausporlfragen
Die deutſchen Beamten welche zu den vorläufigen

Verhani lungen in St Petersburg wegen Reviſion des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrags delegiert worden ſind

zumeiſt dem Vereiche des Auswärtigen Amts des anſtalt Rohti
Die be Landesflaggen und Reichsfahnen geſchmüſckt war Die dorteichsamts des Jnnern und des Reichsſchatzamts an

treffenden Herren verabſchiedeten ſich in den letzten Tagen von
ihren Vorgeſetzten und Kollegen und haben ſich darauf ein
gerichtet daß die Beratungen in der ruſſiſchen Reichshauptſtadt eine ungariſche Trikolore gehißt wurde die Einziehung ſämt
eine geraume Zeit in Anſpruch nehmen werden

Zum 9 Kirche nud Schule
T Sum Seheralſuperintendenten in Aurich wurde Superintendent Müller in Blumenthal ernannt

Der verſtorbene Privati önnſtimmte letziwillig W h Könnecke in Nürnberg be
a hen der Sebalduskirche und der Lorenzkirche

Heer und Flotte

ch an iſt am 3 Auguſt von Tſingtan nach Fu
ſehen daß das Verbot nach Ablauf der zweijährigen Friſt a i t einfels en rung ilſgwelgens auket Jene ſen Seeadler iſt am 3 Auguſt in Uraga Japan ein

r a ritt iſt anzunehmen da ann au e 5 SMächte die von ihnen erlaſſenen Verbote der Ausfuhr e er r r am 8 Auguſt von Tſingtau
e ung W e t re ſtehend aus Baden Württemberg Beowulf Hildebranderden ür Deutſchlan as entſprechende Verbot durAüerbochſie Verordnung vom 6 Auguſt 1900 Reichégeſebblat Se ne mbatl iſt am 2 Auguſt von Neufahrwaſſer in

weilenden ungariſchen Kurgäſte die kaum ein Viertel der

zu gleichen Hälſten für die Pottin iſt am Montag geſtorben

in Peking drangen üngſt nach einer Petersburger Meldung der

chule in Berlin ſtatt
Gazelle iſt am I Auguſt in geor a Hertha

an Koreg in See ge
Jltis iſt am 3 Auguſt von Shanghai nach Genſan

Das 2 Geſchwader be

AKuskand
Die Papſtwahl

Ein Mitglied der italieniſchen Regierung erklärte über den
bisherigen Verlauf der Papſtwahl am Montag mittag Daß
die Abſtimmungen bisher ohne Reſultat verliefen iſt für die
Daner des Konklaves bedenklich es iſt offenbar ausgeſchloſſen
daß die Majorität für einen der Kardinäle zuſtande kommt
welche die meiſten Stimmen haben Rampolla Oreglia
Vannutelli nun heißt es ſich über den Kompromißpapſt einigen
und darüber können noch einige Sfumate vergehen denn es
müſſen einige doch Nachgiebigkeit zeigen und ihren Standpunkt
aufgeben Danach ſcheinen Oreglia Rampolla Vannutelli ab
getan und es treten nach Anſicht jenes Gewährmannes
Dipietro und Capecelatro ſtark in den Vordergrund

Auch der fünfte und ſechſte Wahlgang waren er
folglos Der ſpaniſche Kardinal Herrero der ſeit Freitag bett

lägerig iſt ſoll im Konklave im Sterben liegen
Von anderer Seite wird beſtätigt daß Kardinal Herrero

ſehr ſchwer erkrankt iſt Ferner verlautet es ſei aus dem
Jnnern des Konklaves heraus abermals verſucht worden mit
der Außenwelt in Verbindung zu treten Dem Marſchall
Chigi ſei gemeldet worden daß von einem Fenſter aus mehrere
male mittels eines Spiegels Lichtſtrahlen nach einem be
nachbarten Hauſe gelenkt wurden

Die ungariſche Beſtechungsaffäre
Die parlamentariſche Unterſuchungs Kommiſſron

hielt am Montag eine Abendſitzung ab Der Vorſitzende teilte
mit daß die Landesſparkaſſe einen Ausweis über das Depot
Szaparys verweigere Die Kommiſſion beſchloß darauf ſich an
Szapary zu wenden er möge ſelbſt ihr den Ausweis über ſein
Bankdepot zukommen laſſen Graf Nikolaus Banffy gibt als
Zeuge an er habe als die Angelegenheit bekannt geworden ſei
abends ſeinen alten Freund Szapary aufgeſucht und ihn gefragt
was an der Sache ſei Graf Szapary habe im Zuſtande höchſter
Verzweiflung geantwortet Ja ich habe es getan Banffy er
klärt dann daß er Dienes nie gekannt habe bei deſſen Abreiſe
habe er im Auftrage Szaparys mitgewirkt er proteſtiert gegen
die Annahme als ob er einen anderen Anteil an der Sache ge
habt habe außer dem daß er den Auftrag Szaparys ausgeführt
habe Auch ſei es entſchieden unwahr daß bei der Abreiſe
Dienes die Regierung oder irgend ein Agent derſelben mitgewirkt
habe Er ſei bereit dies eidlich zu bekräftigen

Die Sozialiſten hielten am Sonntag in Budapeſt einen
Proteſtumzug und eine Verſammlung ab in welcher wegen der
Beſtechungsangelegenheit Parlament und Regierung ſcharf an
gegriffen wurden Ruheſtörung iſt nicht vorgekommen Jn der
Verſammlung wurde der Beſchluß gefaßt namens der ſozialiſtiſchen
Parteileitung vor der parlamenkariſchen Unterſuchungskommiſſion
die Angabe zu machen daß an den Unterhandlungen zwiſchen
dem Grafen Szapary und den Führern der Sozialiſten auch der
Stellvertreter des Gouverneurs Miniſterialrat Gaal von Hatvan
teilgenommen habe

Die Ausſtandsbewegnug in Spanien
Jnfolge der energiſchen Maßnahmen wurde auch in Barce

lon a der allgemeine Ausſtand abgewendet Die Stadt bietet
jetzt wieder ihr gewöhnliches Ausſehen

Arbeiternnrnhen in Ruſtland
Zu den Arbeiterausſtänden in Rußland meldet die Dresd

Ztg daß in Odeſſa der große Belagerungszuſtand
verhängt worden ſei Bereits über 50,000 Arbeiter ſind aus
ſtändig Die Bäcker und ſelbſt die Eiſenbahnſchaffner haben ſich
der Bewegung angeſchloſſen Alle Geſchäfte Banken und

beſetzt Ein weiteres Koſaken Regiment wurde telegraphiſch

Unrnhen in Macedonien
Die macedoniſchen Verſchwörer geben ihre Sache noch immer

nicht verloren Wie aus Sofia gemeldet wird fand dort am
Montag in der Feſtung Tophane eine ſtarke Exploſion

Nachricht verurſachte bedrohliche Anſammlungen im türkiſchen

Nach privaten

herige Präſident des Kriegsgerichts in Saloniki iſt nach Dedé

miſſion unter Schakir Paſcha zwei neue Banden aus

Der bulgariſche Juſtizminiſter Genadiew ein gebürtiger

Jn dieſer Maßregel iſt das Echo auf das Ver

Oeſterreich Uungarn
Am Sonntag fand in der ſteiriſchen Landes Kur,ch ein Volksfeſt ſtatt wobei der Feſtplatz mit

Gefellſchaft ansmachen erzwangen von der Kurdirektion weil

licher Landes und Reichsſlaggen Der Vorfall erregte ſtürmiſche
Entrüſtung Die Abgeordneten werden beim Landes
hanptmann wie in Wien bei der Regierung ſofort proteſtieren

Frankreich
Der Oberbefehlshaber des Mittelmeer Geſchwaders Admiral

China
Jn den Sommerpalaſt der Kaiſerin von China

Ein Jnformationskurſus im Jnfanterieſchießen von 100,000 Taels
für Generale die aus der Kavallerie Und Feldartillert Jetzt ſind von den 200 Ränbern nur 6 feſtgenommen

Wiſſenſchaft Runſt Kileratur
Ediſon iſt durch ſeine Verſuche mit den Röntgenſtraht

halb erbllndet Die Lierzte haben ihn veranlaßt die Verſ
einzuſtellen damit er nicht völlig erblinde uche

Das Schiff der deutſchen Südpolarexpeditioiſt am Sonntag von Simonstown nach Kiel abbeſece s

Jn Corvey bei Göttingen wurde am Sonntag unter zahl
reicher Beteiligung der literariſchen Kreiſe ein Denkmal für
Hoffmann von Fallersleben enthüllt Der Feier wohnte
auch Profeſſor HoffmannBerlin beſ Die deutſche Turner
ſchaft ließ am Denkmal einen Kranz niederlegen

Detlev v Lilien cron der bisher nur Buchdramſchrieben hat von poetiſcher Schönheit aber ohne den eigentlich

dramatiſchen Nerv hat ein neues Drama beendet das in Ham
burg angenommen iſt Nach Liliencrons bisherigen dramatiſchen
Schaffen zu urteilen darf man von dieſem neueſten ſeiner Wereine fern Bühnenwirkung wohl kaum erwarten Werke

Gerichtszeitung
Strafkammer zu Halle

Halle 3 Ang
Prozeß Däumig

Jm Wiederaufnahmeverfahren erzielte ein ver
hältnismäßig ſehr günſtiges rgebnis Ernſt Däumig
Redakteur am hieſigen Volksblatt Er war im Dezember v J
hier wegen öffentlicher mittels der Preſſe verübter Beleidigung
des Eiſendrehers Moritz Piltzing hier zu 1 Jahr Gefängnis
verurteilt und dem Beleidigten Publikationsbefugnis in der
Saale Zeitung im Central Anzeiger in der Hall Ztg

im General Anzeiger und im Volksblatt zuerkannt worden
wogegen der Angeklagte zunächſt Reviſion eingelegt hatte Vom
Reichsgericht war das Rechtsmittel für unbegründet erachtet
und deshalb verworfen worden Der Angeklagte hatte ſich
dann aber um Wiederaufnahme des Verfahrens bemüht und
nach Beibringung neuer Beweismittel erreicht daß ſeinem
Antrage zu erneutem Verfahren ſtattgegeben wurde Beleidigt
war der Eiſendreher Piltzing durch den Jnhalt eines im
Volksblatt vom 4 Nov 1902 veröffentlichten Artikels indem

ihm darin der unberechtigte Vorwurf der Unterſchlagun ggemacht
worden Der betreffende Artikel lautet

Ein durchgebrannter Jubiläumskaſſierer Am
Sonnabend den 1 November beging der Werkmeiſter Stolle
bei der Firma Weiſe Monski ſein 25 jähriges Arbeits
Jubiläum Die Arbeiter hatten ihm ein Geſchenk zugedacht
nnd dafür ca 80 M geſammelt Die Feier kam heran aber
Geſchenk und Verwalter der Geſchenkkaſſe fehlten Der
frühere Nachtwächter und jetzige Horizontalbohrer Piltzing den
man mit der Beſchaffung des Geſchenkes beauftragt hatte
war am Jubiläumstage verſchwunden Man kann ſich ſein
Verſchwinden inſofern nicht erklären als der Betrag wirklich
zu minimal iſt um mit ihm größere Pläne ausführen zu
können zudem iſt Piltzing verheiratet und Vater mehrerer
Kinder Ob er den Arbeitern zum Bewußtſein bringen wollte
daß dieſe für ähnliche Zwecke ihr Geld nicht ausgeben ſollen
Jedenfalls ſtanden die Gratulanten mit leeren Händen da
und machten betrübte Geſichter wie Lohgerber denen die Felle
fortgeſchwommen ſind Hätte man das Geld zu Organiſations
zwecken verwendet dann wäre den Jntereſſen der Arbeiter
beſſer gedient geweſen denn gerade die Firma Weiſe Monski
hat in Lohnherabſetzungen Erhbebliches geleiſtet

Jn der Verhandlung vom 22 Dezember v J hatte das Gericht
den in jenem Artikel gegen Piltzing echten Vorwurf als
höchſt frivol bezeichnet und mit Rückſicht auf die verwerfliche
Tendenz die aus dem Schlußſatz des inkriminierten Artikels er
ſichtlich ſei außerdem mit Rückſicht auf des Angeklagten Vor
ſtrafen auf eine hohe Strafe erkannt Der Angellagte erklärte
heute er wolle den Wahrheitsbeweis antreten darüber daß die
in dem Artikel enthaltene Angabe es habe eine Unterſchlagung
ſtattgefunden richtig ſei Es habe ſich herausgeſtellt daß
Piltzing tatſächlich nach dem Einſammeln des
Geldes verſchwunden geweſen Als jedoch Piltzing ſich
bei der Redaktion über jenen Vorwurf beſchwert und die
Grundloſigkeit desſelben verſichert habe ſei er der Redakteur

zur Veröffentlichung einer Berichtigung bereit geweſen die
im Volksblatt vom 21 November erfolgt ſei mit dem Aus
druck der Entrüſtung über die namenloſe Leicht
fertigkeit mit der von gewiſſenloſen Leuten
nicht ſelten unwahre Berichte zur Redaktion
gebracht würden Darauf habe Piltzing ſich zur Zurück
nahme ſeines Strafantrages bereit erklärt ſei jedoch
nachträglich von dieſem Entſchluß abgekommen wahrſcheinlich
deshalb weil ſeinem Verlangen den Urheber der erwähnten
Mitteilung zu erfahren nicht entſprochen worden Am
28 Oktober habe Piltzing das vom Jubiläumskomitee geſammelte
Geld erhalten um es im Beiſein der Komiteemitglieder zum
Einkauf des Jubiläumsgeſchenks bereit zu haben Am 29 Oktober
habe Piltzing ſich gar nicht in der Fabrik ſehen laſſen am
30 Oktober habe er 100 M auf der ſtädtiſchen Sparkaſſe er

n und am Spätnachmittag des 30 Oktober das Geld dem
omitee überbracht in Goldmünzen Vom 29 Oktober vis

11 November erklärte Piltzing wegen Krankheit verhindert
geweſen zu ſein zur Arbeit zu kommen ſein Krankenſchein laute
jedoch nur auf die Zeit vom 1 bis 11 November und am
30 Oktober hätten ſeine Kollegen als er das Geld brachte nichts
von Krankſein an ihm bemerkt Als richtig gab der Angeklagte
zu daß wie er nachträglich erfahren am 30 Oktober mit dem
durch Piltzing überbrachten Gelde vom Komitee zu dem auch
Piltzing gehörte das Geſchenk für den Werkmeiſter gekauft
worden ſei der Artikel alſo darüber Unwahres enthalte Als
unwahr habe ſich auch herausgeſtellt daß Piltzing am 1 Nov

ſeiner Krankheit nicht zugegen geweſen
Moritz Piltzing 40 Jahre alt bekundete als Zeuge am

Nach Meldungen aus Kirk 28 Oktober habe er das geſammelte Geld im Betrage von
76,54 M erhalten und am 30 Oktober abends gemeinfchaftlich
mit den anderen Komitee Mitgliedern das Geſchenk gekauft
Letzteres habe 84 M gekoſtet weshalb er vorläufig das Fehlende
aus ſeiner Taſche zugelegt Am 29 Oktober ſei er nicht zur
Arbeit gegangen Am 30 Oktober habe ihm eine Frau im
Auftrage des Komitees eine ſchriftliche Aufforderung über
bracht das geſammelte Geld zurückzugeben Darauf habe
er mit den Mitgliedern des Komitees Rückſprache ge
nommen und am Abend wie ſchon erwähnt den Einkauf
beſorgt Das Sparkaſſenbuch auf das er am 80 Oktober100 Mart abgehoben ſei ſein Eigentum da es ihm ſein
Vater für unvorhergeſehene Fälle zur Verfügung geſtellt
Sonach habe er auch das Recht gehabt die Spareinlage für
ſich zu verwenden Gleichgültig ſei es doch ob gerade
das Sammelgeld zur Anſchaffung des Geſchenks
benutzt wurde oder anderes Geld das ihm rechtmäßig
gehörte Das Sammelgeld habe er in ſeine Taſche zu ſeinem
Gelde getan und hiervon am 29 Oktober verſchiedene Ausgaben
beſtrikten worauf er das Fehlende am Sammelgelde durch jenes
Spargeld ergänzt habe Unter ſolchen Umſtänden könne doch
nicht die Rede davon ſein daß er eine Unterſchla ihm anveruntrauter Gelder begangen habe Auf den Worbalt des e
es ſei Piltzings Kollegen aufgefallen daß er am 29 Oktoberin der un gefe lt habe wer der Verdacht
e

urchgebracht erklärte der Zeunge er habeausw etwas zu beſorgen gehabt und deshalb nicht zur
Köln Zig 200 Räuber und raubten Gegenſtände im Werte Arbeit kommen können auch nicht am 30 ober de ett

Es ſind Eunuchen daran beteiligt Bis Kopfſchmerzen gehabt bie ſo zugenommen daß erI November auf ein ärztliches Alteſt habe krank melden mi ſſen
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Karl K beſtätigte daß das Komitee als Piltzing ameder ausblieb nicht gewußt habe was es davon denken
ollte weshalb bei Piltzings Vater Er undigung eingezoen worden
9 mit dem Ergebnis da Diving gilt es wird gedecktwerden Am 30 Okt nachm 26 Uhr ſei Vibing getenmen
daihabe er noch nicht wie krank ausgeſehen uf Vernehmung
we terer Zeugen wurde verzichtet er Staatsanwalt erachtete
den Angeklagten der Beleidigung nach S 186 Str B ſchuldig

och nicht derartig ſtrafbar wie es nach dem Ergebnis der
heren Beweisaufnahme angenommen worden Der Wahr

eitsbeweis daß eine Unterſchlagung ſeitens des Zeugen Piltzing
Kutgefunden ſei nicht erbracht wörden denn Piltzing ſei zur

rallchen Zeit in der Lage geweſen das ihm anvertraute Geld
u erſetzen Hiervon habe auch Piltzing von vornherin überzeugt
ein können it den Sammelgeldern ſei etwas geP hen durch Piltzing was nicht als zweifelfrei gelten
nne aber zur Annahme einer Unterſchlagung gehöre

nachzuweiſen daß P nicht in der Lage war ſofort
Erfatz zu leiſten Am 30 Oktober 5abe er vollh Erſatz geleiſtet alſo rrntig Für den An
geklagien kämen jedoch die obwaltenden Umſtände als ſtraf
mildernd in Betracht ſodaß eine Geldſtrafe ausreichend er
cheine die aber nicht zu gering zu bemeſſen ſein werde Be
antragt wurden 500 M Geldſtrafe oder 50 Tage Gefängnis
Das Gericht erkannte unter Aufhebung des Urteils vom
23 Dez 1902 gegen den Angeklagten auf

300 Mark Geldſtrafe
oder 30 Tage Gefängnis und Publikationsbefugnis

I Leipzig 3 Aug Wegen tätlicher Beleidigung
r am 17 März vom Landgericht Halle a S der Arbeiter
ito Müller zu drei Monaten Gefängnis verurteilt worden

Er war auf einen vorüberfahrenden Wagen geſprungen und
hatte die auf demſelben ſitzende s E durch unzüchtige Mani
pulationen beleidigt Seine Reviſion iſt vom Reichsgericht
als unbegründet verworfen worden

Paris 83 Aug Das Schwurgericht verurteilte heute den
früheren Kammerdiener Schmitz des bayeriſchen Geſchäfts
trägers Frhrn v Guttenberg wegen eines Anfang März auf
der bayeriſchen Geſandtſchaft verübten Einbruchdiebſtahls

a r n ſeinen Mitſchuldigen Voigt zu 3 Jahren
efängnis

Provinzialnachrichten
Merſeburg 8 Aug Feſtſchmuck Das von der Stadt

zur Vorbereitung eines würdigen Empfanges des Kaiſerpaares
eingeſetzte Komitee beabſichtigt die Feſtſtraße vom Bahnhof bis
zum Schloß möglichſt einheitlich zu dekorieren Die Herſtellung
der Ehrenpforten iſt von der Stadt bereits an die hieſigen
Baugewerksmeiſter vergeben worden

e Petersberg 2 Aug Todesſturz Sittlichkeits
verbrechen Beſitzwechſel Der in Dienſten des
Oebſters Rolle in dem benachbarten Gröbzig ſtehende 44 jährige
invalide Arbeiter Auguſt Grieſebuch ſtürzte beim Obſtpflücken
von einem Birnbaume infolgedeſſen er ſo erhebliche Verletzungen
davontrug daß er bald darauf im Krankenhauſe wohin er ge
bracht worden war verſtarb Der 62 jährige Rentenempfänger
Büchner aus Gröbzig der ſchon wiederholt Sittlichkeitsverbrechen
begangen hat ſich infolge eines abermaligen Attentates gegen
ein Kind an einem Baume in der Nähe des Orts erhängt
Das Ackergut des Landwirts Fleiſchhammer in dem benach
barten Orte Frießdorf iſt durch Kauf in den Beſitz des Guts
beſitzers Knorre daſelbſt übergegangen

J Nanuendorf 3 Aug Der Schulverband Nauen
dorf Prieſter iſt aufgelöſt Prieſter baut ſich eine eigene
Schule und wird das ſeiner Vollendung nahe Schulgebäude
eine Zierde des kleinen Dörfchens ſein Am 1 Okt d J ſoll
die nene Lehrerſtelle beſetzt werden Bahnhof Nauendorf iſt
von P in 15 Minuten zu erreichen

S Bitterfeld 8 Aug Ein betrübender Unfall
ereignete ſich geſtern mittag hier Ein 11 jähriger Schulknabe
aus dem nahen Holzweißig welcher ſeinen Pruder der beim
Oekonomen L hier in Dienſt ſteht beſucht hatte neckte in deſſen
Abweſenheit die im Stalle ſtehenden Pferde Eins derſelben
Pölng dadurch aus und traf den Knaben ſo unglücklich vor den

nterleib daß er infolge der erlittenen Verletzungen heute vor
mittag geſtorben iſt

Torgan 3 Aug Muſikdirektor Taubert AmSonnabend ſtarb nachdem er nur kurze Zeit an das Kranken
lager gefeſſelt war der Gymnaſial Oberlehrer a D und Kgl
Muſikdirektor Profeſſor Dr Otto Taubert Der Verblichene
hat ein Alter von 71 Jahren erreicht Er wurde am 26 Juni
1833 zu Naumburg a S geboren widmete ſich nachdem er
ſich das Reifezenguis auf dem Gymnuaſium ſeiner Vaterſtadt er
worben hatte auf der Univerſität Königsberg dem Studium der
Philologie und legte dort auch die Staatsprüfung ab Vorher
hatte er ſich das Zeugnis eines Geſang und Turnlehrers er
worben Am 1 April 1863 wurde er als Lehrer an das hieſige
Gymnaſium berufen an dem er bis Michaelis 1900 als wiſſen
ſchaftlicher Lehrer Chordirigent an der Penſionsanſtalt tätig
war Der Dahingeſchiedene hat dem an n und der Stadt
mit großer Treue und großem Pflichteifer gedient und nament

r die Pflege der Muſik in Torgau Hervorragendes ge
eiſtet

Groß Leinungen 3 Aug Erdfall 7 vergangenen
Winter wurde unſer Pfarrhaus durch einen Erdfall in ſeinem
Garten bedroht ſodaß es geräumt werden mußte Darauf ſind
durch einen Regierungs Bergrat Unterſuchungen des Unter
per angeſtellt worden wozu die Mansfelder Gewerkſchaft
ie nötigen Arbeiter ſtellke Man hoffte in der Tiefe Kalkfelſen

anzutreffen und das Gebände durch unterirdiſche Pfeiler ſtützen
zu können Gegen die Berechnung traf man beim Abteufen auf
lockere Kieslager dann aber auf Waſſer Es wurde nun mit
aller Kraft Tag und Nacht gepumpt man holte Hilfsarbeiter
ur Ablöſung aus den benachbarten Dörfern ohne indes die

aſſermaſſen bewältigen zu können Nach der Nordh Ztg
iſt man auf einen See von unbekannter Tiefe und Ausdehnung
geſtoßen der wahrſcheinlich nur durch eine große Dampfpumpe
entleert werden kann Wegen der Fruchtloſigkeit der Bemühungen
und der für die Beteiligten beſtehenden Lebensgefahr die
trengſten polizeilichen Abſperrungsmaßregeln waren nötigind nun die Arbeiten eingeſtellt worden Der mißglückte Ber

uch hat 4000 M Koſten verurſacht die wahrſcheinlich von der
Staatskaſſe getragen werden

Erfurt 3 Auguſt KKaiſerparade Die Aufſtellung der
an der Kaiſerparade bei Erfurt beteiligten Truppen wird nach
dem bereits aufgeſtellten Plane folgende ſein Das ganze Schau
ſpiel zerfällt ſeiner Zuſammenſetzung nach in zwei Treffen welcheinter Kerspleben in mächtiger weſtlcher Frontrichtung parallel

intereinander hergehen Der zur Parade beyötigte Raum iſt
durch Drahtzaun und Poſtenketten eingeſchloſſen Das erſte
Treffen beſteht rein aus Jnfanterietruppen ünd ſetzt ſich aus
olgenden Truppenkörpern zuſammen 48 Jnfanteriebrigade
aſſel beſtehend aus dem t v Wittich 3 Kurheſſ
r 83 dem 2 Kurheſſ Jnf Rat Nr 82 44 Jnfanteriebrigade

Cafe beſtehend aus dem 2 Thür Jnfanterie Regiment Nr 82
Fpd em I oberelſäſſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 167
6 Jnfanteriebrigade Erfürt beſtehend aus dem 3 Thür Jnf
egt Nr 71 und dem 6 Thür Jnf Regt Nr 95 und 83
nfanteriebrigade Erfurt beſtehend aus dem 5 Thüringiſchenonterie Reainient Nr 94 und dem 7 Thür Jnf Rgt o 96
er kommen noch Jäger zu Pferde 11 Jägerbataillon

Pionierbataillon und eine arg en re Das
e Treffen ſetzt ſich aus Kavallerie Artillerie und

rain zuſammen und zwar aus folgenden Truvpenteilen
KavallerieBrigode Koſſel beſtehend aus dem 5 Dragoner

und dem 14 Huſaren Regiment
Kaſſel beſtehend aus dem II und 47 e artillerie Regiment
38 Feldartillerie Brigade Erfurt beſtehend aus dem 19 und
55 Feldartillerie Regiment ferner das 11 Train Bataillon
Die Richtung des Parademarſches iſt von Weſten nach Oſten
Die Parade beginnt 10 Ufz vormittags Spälteſtens 9 Uhr

22 Feldartillerie Brigade

40 Minuten muß das Publikum ſeine Plätze auf der Tribüne

Kriegervereine des Korpsbezirks in Stärke von ca 8000 Mann
am 8 September auf dem Paradefelde als Zuſchauer Auf
ſtellung Das Königliche Generalkommando hat für ſie den
e an der rechten Seite der Tribüne beſtimmt Es bleibt

ür
Tribüne frei und nur in einer Länge von ca 90 Meter Front

Am Kaiſer Manöver das im Ki nigreze Sachſen das 4 und
12 Armeekorps abhalten wird auch die ganze Automobil
Abteilung der Eiſenbabnbrigade teilnehmen Jhre 22 Fahrzeuge
werden der Beförderung von Meldungen und Perſonen
dienen

Vom Brocken 83 Auguſt Witternngsbericht Da
noch weiter hoher Luſtdruck über dem Südweſten Europas
lagerte während die barometriſche Depreſſion langſam nordoſt
wärts fortzog hatten wir hier oben eine Fortdauer des kaltenund vorwiegend nebligen Wetters Der Südweſiwind wurde
am Freitag Abend von neuem ar erreichte am nächſten
r ſeine größte Gewalt mit einer Geſchwindigkeit von
25 Metern in der Sekunde und bebielt bis heute ſeinen
ſtürmiſchen Charakter bei indem ſeine geringſte Geſchwindigkeit
ca 16 Meter in der Sekunde betrug Die Temperatur lag noch
immer unter der normalen Dieſelbe ging am Freitag nur bis
auf 80 hinauf hielt ſich am nächſten Tage zwiſchen 79 und 99 und
ſtieg auch geſtern nur bis auf 110 Jn der letzten Racht fiel das
Thbermometer bis auf 40 und heute morgen hatten wir nur 60
Der Nebel hielt ohne Unterbrechung bis geſtern vormittag an
am Freitag und Sonnabend fortgeſetzt von Regenfällen be
rer die in der Nacht zum Sonnabend allein 16 mm Nieder
chlag brachten Geſtern blieb der Himmel am Tage dicht be

wölkt und die Luft war derartig dunſtig daß die Fernſicht nur
eine ganz geringe war Nach einem gewitterartigen Regen
ſchauer hüllten geſtern abend die Wolken den Brocken von
neuem ein und heute wird der Nebel wieder von heftigen
Regenſchauern begleitet Nachdruck anch auszugsweiſe unterſagt

vermiſchtes
Selbſtmord Jm Bahnhofsgebäude zu Kottbus erſchoß

ſo der Poſtdirektor Hauptmann a D v Tr aus Senften
erg

Mord Jn der Sonntag Nacht warf in Köln im Streite
der Tagelöbner Thomas ſeine Geliebte durch das Fenſter der
dritten Etage auf den Hof hinab Das Mädchen ſtarb Der
Mörder wurde verhaftet als er verſuchte die Tote ſo zu legen
daß Selbſtmord angenommen werden konnte

Liebesdrama Der Metzgermeiſter Loewenthal aus Catern
berg bei Eſſen verwundete in ſeiner Filiale in Rotthauſen
durch Revolverſchüſſe ſeine Schwägerin ſchwer und
durchſchnitt ſich dann ſelbſt den Hals mit einem Schlacht
meſſer

In Nottehr erſchofz in Roeversdorf bei Görlitz der Wirt
ſchaftsinſpektor Schwedler einen auſſäſſigen polniſchen Arbeiter
nachdem dieſer mit der Senſe auf ihn losgegangen war

An Tollwut geſtorben Der vor ca drei Monaten von einem
tollen Hunde gebiſſene Straßenplaneur Bober aus Paruſchowitz
in Oberſchleſien welcher ſeiner Zeit nach Berlin in das
Paſteurſche Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten geſandt worden
war und nach ſechswöchentlicher Kur entlaſſen wurde iſt vor
einigen Tagen infolge der Tollwut geſtorben

Im Seebade ertrunken Ein ſchwerer Unglücksfall hat ſich am
Sonnabend in Kolberg zugetragen Ein etwa 28 jähriger
Mann war am Vormittag vom Herrenbad aus eine Strecke in
die See hinausgeſchwommen Plötzlich vernahm man einen lauten
Schrei und der Vademeiſter bemerkte wie der junge Mann in
den Fluten der Oſtſee verſchwand Obwohl der Ertrinkende ſo
fort aufgefunden und gelandet wurde erwieſen ſich alle an ihm
angeſtellken Belebungsverſuche als erfolglos Vermutlich hat
ein Herzſchlag den Tod des Badegaſtes herbeigeführt Der Verſtorbene ſoll ein Pole aus Warſchau ſtammend ſein welcher
erſt vor wenigen Tagen in Kolberg eingetroffen war Der
Badearzt ſoll den jungen Mann bei der ärztlichen Unterſuchung
dringend gewarnt haben kalte Seebäder zu wehmen und die
Ueberſchreitung dieſes Verbotes hat den Bedauernswerkten ums
Leben gebracht

Ueber ein ſchweres Eiſenbahnunglück meldet das Berl Tgbl
in einem Telegramm aus Dzieditz in Oeſterreichiſch Schleſien
Aus Saybuſch bringt das Fahxperſonal die Nachricht daß auf
der Strecke Sucha Kalvaria der galiziſchen Oſtbahn vor der
Station Stronie von einem Laſtzug fich zwölf mit Steinen
beladene Wagen losriſſen und in wenigen Minuten
30 Kilometer rückwärts ſauſten Dabei ſtieß der Train auf
einen von Sucha abgegangenen Perſonenzug den er förmlich
zermalmte Derſelben Quelle zufolge wurden dabei 30 Per
ſonen getötet und 52 ſchwer verwundet

Abgeſtürzt Die diesjährige Unglückschronik der öſterreichiſchen
Berge iſt durch zwei neue traurige Fälle vermehrt worden Der
Wiener Touriſt Franz Schmidt Mitglied des nieder öſterreichiſchen
Gebirgsvereins ſtürzte auf der Raxalpe von der Königsſchuß
wand 300 Meter tief ab die Leiche wurde bis zur Unkenntlich
teit verſtümmelt gefunden Schmidt hatte den Aufſtieg trotz
ihm erteilter Warnungen auf einem gefährlichen Pfade unter
nommen Ferner ſtürzte der 20jährige Studierende der
Philoſophie Palme König aus Wien Sonntag nachmittag infolge
eigener Unvorſichtigkeit am großen Fermedaturm ab und blieb
tot liegen Wie ſchließlich noch aus Straßburg i E berichtet
wird ſtürzte bei dem Ausflug einer Straßburger Volksſchule
nach der Burg Nideck ein Knabe ab und fand den Tod

Für alle Kenner des Lottoſpiels der Nummern und Traum
weisheit uſw iſt es ſchon entſchieden wen die Kardinäle zum
Papſt erwählen werden Keinen andern als Rampolla denn
bei der Ausloſung der Konklavezellen fiel ihm die Nummer 58
zu und 58 bedeutet in der Geheimwiſſenſchaft den Papſt

Eine tigen ärztliche Rechnung hatte der amerikaniſche Arzt
Dr Walter C Browning von Philadelphia als Hausarzt des
verſtorbenen Millionärs und Politikers C L Magee aus Pitts
burg bei den Nachlaßverwaltern eingereicht er berechnete näm
lich 760,000 wird ſich aber mit 120,000 M begnügen müſſen
welcher Betrag nach Urteil des Gerichts als reichliche Entſchädi
a für ſeine ärztliche Dienſtleiſtung erachtet wird wei

der Prozeß um die hohe Doktorrechnung in den
erichten

WwetterAusſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrug verboten

5 Auguſt

6 Auguſt

7 Auguſt

8 Auguſt

Gewittern
Mäßig warm wolkig mit Sonnenſchein
ſtrichweiſe Regen

Gewitter Regen Fri

hafter Wind Strichweiſ

eingenommen haben Auf Befehl des Kaiſers nehmen die W

as Publikum daher nur der linke Stehplatz neben der 15

Per

w u
BMetcorologiſche Station zu Halle

8 An 4 AnUhr 12 Min ab 7 Uhr 12

Baromeker Mülllmeler 745 rThermomeler Celſius 14el Feuchtigl el 84 nnd SO 1 tMaximum der Temperakur am 2 W 2 02 C
Minimum in der Nacht vom 3 Auguſt zum 4 Auguſt 12,9 0Niederſchläge am 4 Auguſt 7 Uhr orgens 5,8 12,9

c n der Saale mitgeleilt vom Florabade am 3 Auguſt abends

Zetzte Tekegramme
Londou 4 Auguſt Das Oberhaus na iLeſung die iriſche Landbill an das r

in dritter Leſung das Flottenbaugeſetz an Die Regizog die Butterbill rn geſet ie Regierung

Zur Papſtwahl
Ronmr 3 Juli Jm Befinden des Kardinals Herrero

Erzbiſchofs von Valencia der ſchon krank in das Konklave
eintrat iſt eine erhebliche Verſchlimmerung eingetreten und
er hat deshalb die letzte Wegzehrung erhalten Um
ihm Beiſtand zu leiſten wurde ſein Generalvikar Monſignore
Marin ins Konklave eingelaſſen Zur Oeffnung des Kon
klaves hatten ſich an der äußeren Tür der Gouverneur
und der KonklaveMarſchall begleitet von dem älteſten der
apoſtoliſchen Protonatare nebſt Zeugen aufgeſtellt an der
Jnnenſeite wurde Marin von dem Konklave Sekretär und
dem Zeremonienpräfeklen empfangen

Die nngariſche BeſtechnngsAffäre
Bnudapeſt 4 Aug Jn der parlamentariſchen Unter
ſuchungskommiſſion erklärte geſtern abend der Miniſter
präſident Graf Khuen Gouverneur Szapary habe ihm
wiederholt in Allgemeinheiten von Plänen erzählt
wie es erreichbar ſei daß die Obſtruktion abrüſte Er habe
den phantaſtiſchen Jdeen keine Wichti 35 beigelegt
und von der BeſtechungsAffäre erſt im Abgeordneten
hauſe und durch die Preſſe erfahren Bezüglich
Szaparys Plänen gegenüber den Sozialiſten habe er
ihm geſagt er möge tun was er wolle er könne
ſich nicht einmiſchen Der Miniſterpräſident fügte auf das
beſtimmteſte hinzu er habe weder mit dem ournaliſten

noch anderen in der Beſtechungsaffäre genannten
onen geſprochen noch ſonſt in Berührung geſtanden

Der Miniſterpräſident verließ den Saal unter EljenRufen
der Liberalen

als die Kaufofferten eingingen
nicht ohne weiteres von der Hand zu weisen waren dle Vor
arbeiten zur Verteilung einer Abschlagsdividende abgebrochen
namentlich aus technischen Gründen i
Dividende an ungefähr 8000 Gläubiger die Berechnung der
einzelnen Dividendensätze dle Benachrichtigung der Gläubiger
uud die Auszahlung erfordern soviel Arbeit dass wir be

Stark wolkig oft trübe ſchwül Neigung zu

Normale Temperatur wolkig ſchwül Vielee Winde

Handel Gewerbe und Verkehr
Leipziger Bank in Konkurs Gestern ſand die ein

berufene Gläubigerversammlung satatt die über die Veräueserung
der Masse im ganzen beschliessen sollte
Rechtsanwalt Freytag erstattete eingebenden Bericht Er

Der Konkursverwalter

führte u a aus Ich hatte gegen den Verkauf zu einem Preise
der die Verteilung von noch I7 Proz gestattet schwere Dedenkeuund zwar aus Fom Grunde weil nach meiner Berechnuv ein
höherer Prozentsatz in der Masre liegt Unser Kassenbestapd
betrug am I Aug 1903 9,450,775,80 M Wir wären Imstande
gewesen im August 10 bis 12 Proz Abschlagsdividende zu ver
teilen der Gläubigerausschuss hatte dies auch bereits beschlossen

Wir haben da diese Offerten

Die Vorteilung einer

schlossen haben zunächst von der Verteilung der Abschlagedividende abzusebhen und für den Fall dass der Verkauf er

Masse zustande Komme gleich die Schlussdividende zu ver
teilen Die Masse einschliesslich Kassenbestand ist vom Gläubiger
auaschuss vor elnigen Monaten in sehr vorsichtiger Weise auf
13,825,000 M bis 16,450,000 d geschützt worden ich selbst
glaube sie gegenwärtig recht wobl auf mindestens 15,200,000 M
schätzen zu können Davon gehen ab 132,311,78 M vicht er
hobene bezw zurückbehaltene Abschlagsdividende so dass eine
Summe von mindestens rund 15,000,000 M verbleibt Der Geld
bedarf bei 162/4 Prozent Seblussdividende beträgt mit Ein
rechnung von 89,174,50 M Nachzahlung von 50 Prozent aut
178,849 M Forderungen darunter 75,706 M im Prozesse be
fangepve und der Massekosten im Betrage von ungefähr 6 bis
700,000 M 12,800,000 bis 12,900,000 M bei 17 Prozent
242,142,04 M mehr Es erfordert die Zahlung eines Prozentes
Dividende an die Gläubiger ungefähr 725,000 M Wir wären
alto wenn die Masse zu dem von mir angenommenen Preise ver
wertet würde imstande unter Beräcksichtigung der Kosten und
der Nachzablung noch 18 bis 20 Prozent zu verteilen Was hat
die Konkursverwaltung nun bewogen dennoch den Verkauf der
Masse zu empfehlen Das ist einmal der Umstand dass der
Zeitpunkt bis zu welchem die Masse verwertet werden kann
noch sehr weit hbinausliegt und dann dass wir nicht wissen
welche neuen Prozesse gegen uns angestrengt werden Diess
beiden Punkte hängen zusammen Je länger die Erledigung des
Konkurses hinausgeschoben wird desto mehr Prozease drohen uns
Wenn der Verkaut beschlogen wird und wenn nach Abschluses
desselben die dem Schlusetermine vorangehende Bekanntmachung
erlassen und die Ausschlussfrist welche nach der betreffenden
Bekanntmachung erfolgt abgelaufen sein wird Können
neue Prozesse niebht mehr apgestellt werder
Herr Rechtsanwalt Dr Zehme eaprach dem Konkursverwalter
für seinen eingehenden liehtvollen Vortrag Dank aus und gab
in seiner Eigenschaft als Vertreter der Mitglieder des vormaligen
Aufaichte rates die Erklärung ab dass auf deren Seite ein
Vorsehlag vorgelegen habe der die Erwerbung der Masse betroffen
habe dass es also auch auf dieser Seite mieht an Bemühungen
gefehlt habe der Gläubigerschaft wie den Aktionä ren
zu dienen Sie haben die Absicht gebabt auch letzteren enn
auch vur eine bescheidene Summe Zuzutähren und di Mösglieh
keit eintreten zu lassen zunächst der Gläubigerschaft 15 Prozeas
zu gewähbren dern eioh ergebenden Ueberschuss aber zleichmässig
zur Hälfte an die Gläubigerschaft zu überwelsew Die Mittel
hierzu habe die Deutsche ßant zu gewähren sich bereit erklärt
und zwar ohne jeden Anspruch an dio Vertellung eines Gewinnes
lediglich zu einem bercheidenen Zinsfuss Diese Transaktion
habe sich indessen insofern als undurehführbar erwiesen als das
vorliegende Angebot von 162 bezw 17 Prozent die Sachlage
ändere Ohne dass die Versammlung in eine weitere Diskussion
gintrat orwäehtigte die Glänbigerschatt einstimmig
den Konkursverwalter die Konkutamasse gegen tfol ende
re zu Verwerten Die Käuferin gewährt als Kaufpreis
67 Prozent der festgestellten bevorrechtigten und im Prozess be
fangenen Forderungen unter Uebernahme der noch laufenden
Masseschulden jedoch in Kelnem Falle mehr als 18 Mill M

Generaldirekior Weond land zehied aus dem Vorstand der
Zoitrer ERiengiergerei und Masehineaunbauakiienges aus

Teils heiter teils wo Sächig warm leb
e Regen und Gewitter

Egson a 3 Aug Kohlenwarkit für 1vdveiriekeh len HeigHavre onies vorekrier



u

Die Aktlonite der Senktienderger Kohlenwerke worden
zusammenlegen u lassen

haben die Aktionäre eine Erklärung v baw in633 aufgefordert ihre Aktien von 8
leiohzeiti

welchem
maohen wollen

Voreu tdes Reichestempels von 2 Proz beziehen zu können

trage tie von dem ihnen zustehenden

hl der Hörder Bergwerks und Häüttener her K Z noch das Ji Bankschuld in Höbe von
ca 850,000 M bis auk wenig mehr als 300 900 M am r e

eiobelan d
hütisjahres abgezahlt war Die gegen das Vorjahre weraen aus der Beteiligung an der Grube

in Loihringen erklärt
Gewerkrehakt Hohbenfoele

Monaten d J

Ausbeute von 40 M
wiesen weiden

Sächaisohe Guszstahl fabrik in Döhlen Pergibt einen Reingewinn von 328 973 M 194 129 M im
die Verteilung von 9 Proz Dividende 512 Pros 1202
6 Proz 5 im Vorjahre aut die Aktien und 1 Proc
eoheine vorgeschlagen werden

4plerbeoker Hütte nRohgewinn von 492,293 M gegen 592 329 M im FPorjabr
Dividende von 6 Proz wie im V vorgerehlagen

Oesterreichis ehe Südbahn

c heine der rSaa be i 9 29 m Rüeksieht aut die Pariser Usanoen

können erklärt
die Coupons im
zuhalten

Wochentibersfeht der Relehsvbank vom 31 Fallf
Axti Be rlinp 3 AugV A

1 Aſetallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Geldo

ebraueh
m Einreichung von je einer konvertierten Aktie einea k i Tier barer Zur von 30 Proz nebst Vergütung

Naohdem in den ersten eeechs
ein Netfo Betriebsüberschuas Von 368,395,98 M errieoht

Worden hat der Vorstand besehlossen mit der Ausbeuteverteilung zu
beginnen und monatlich 40,000 M zur Aussohüttung zu bringen Die

tür den Kux für Juli wird am 16 Aug über

Der Absehlun
so

und war
gut die Genmes

Die Gesellsohaft erzfelte 1902 08 einen
Er wird eine

Die Plenarsitzung der Wiener
Börsep kammer bes bloss trotz der eitens des Berliner Börsenvorstandes

e Abtrennung der nieht vingeltend gemachten Bedenken die r 77332 W r i
von

rrenkammer aueh in diesem Fall nicht abgehen zuC öer ee r r n vertt gen und an dem Beschluss wonaoh
Wiener Börsenyerkehr mitrulietern gind kert

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 926,461,000 Abn 34,438,000

2 Best an Reichskassenscheinen 27,826,000 Abn 786,000
3 an Noten anderer Banken 9,197,000 Abn 8,4 9,000
4 an Wecehseln u 8323,911,000 Zun 16,343,000
5 an Lombardkorderungen 684,309,000 Zun, 18,594,000
6 an Effekten n 1,755,000 Abn 2,383,0007 an sonstigen Aktiven u 78,661,000 Abn 181,000

Pasrseivag
8 das Grundkapital M 150,000,000 unverändert
9 der Reservefondse u 17,587,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,216,144,000 Zun 31,810,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten u 503,378,000 Ab 7,66,000

12 die sonstigen Passiven u 24 911,000 Zun 606,000

Proiss von Kali Kuxen
kesitgertollt von Sam uel Zlielenzlger Berlin und Esren 53 Aug

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 300 Hereynls 20,909 21,230
Beienrode e 6350 5400 Hohbenfels 89075 8200Benthe Aktien 35c1 370 Hohenszollern 656256 5676
Beornhardshall 760 j JTustus I 6850Burbaoh 4 5800 5875 Kaiseroda o 53251 5409
PDarlsfkund 53751 6425 Neuptaesfurt 14,599 14,720
Desdemona Ronnenberg Aktlen S 1250Deutschland 285 SalzdetfurthKaliw A 2400 2475Friedriohehall 1350 1460 Salzgitter Schl Akt 6540 6765
Glückaut Sondereh 11,200 11,359 Schwarzburger Salin 325 376
Hansa R 130 160 Wilhelmshall e 9 9 22 19 ,100
Hedwigsburg 7625 7675 Winterehall I 4150

Von Kaliwerten Alexandershall und Hohenfels gefragt

Soblgohtviahmarkt im sztädtisohen Viehhofe s TKalle
Am 3 Aug 1903

Preise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiebt

Aufgetrieben Waren I Qual II Qual III Qual 4
ver ea b b g b kauft

88 Rinder 33davon 11 Oehsen G I 621 so I11Fürsen 33 61 I 291 2 114 Kühe 32 26 11410 Bullen 351 531 281 1018 Kälber 46 40 38 18306 Hammel Sohakte 82 I 2901 I 271 l239 Landsohweine 571 65 63 124 IGesamtauftrieb 01 Sohlachttiere

Sohlachtvlehmarkt Lelpelg 3 Aug BHlarktprolss für 50 Kg
än Mark erate Notierung für Lebend weite für Sohlagohtgewieht

Auftrieb 32 Rinder und zwar 197 Ochsen 43 Kalben 111 Kühe
81 Bullen 298 Kälber 598 Stück Schafrieh 1959 Schweine und zwar
4900 deutsche aus UVngarn zusammen 3226 Tiere

Oohren 1 vollfeiszchige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemästete
3 mässig genährte junge gut genährts ältere
A gering genährte ſeden Alters

75
71
67

t

Kalben vollfeisehtge ausgemästete Kalben
a Kühse 2 vollfeischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kühe
4 mässig genährte Kühe und Kalben
5 gering genährt Kühe und Kalben

Ballen 1 vollfleizohige höchsten Schlachtwertes
müssig genährie jüngere u genährte ältere
ESering genährt
keinate Mast Vollm Maat u beste Saugkälber
wittlere Mast und gute Saugkälber e

r Baugkäülber
htere gering genährte Frezzer

Meatlämmer und jüngere Maszthammel
lter Marthamm el

3 mäseig genährte IIammelu Sehate AMerzaohafe
1 vollfleizchige der feineren
2 neleohige
3 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber
a ausländische aus

n en in BRindern und Kälbern gut in Sehaten wmititelmüssig
in Schweinen langsam Verkaut 400 Rinder und zwar I68 Ocheen
68 Kalben 199 Kühe 89 Bullen 297 Kälhber 532 Schate 1502 Schweine

Getreide Mühlen Erzougnlsse a w
New Vork 3 Aug Telegr R jloco 84 vorige

Dezember 851 8474 Mai 862 86/ MaisSeptember 58 58 omber 58 a
Mehl 3,55 3,55 Goetreidefracht I

Sept T9/ 802/5Oblcago 3 Aug Telegr ei renDez 802 80 Male Sept 51 52
Beorlin 3 Aug Fräühmarkt Welzean looo Oktober163 50 263 75 Dezember 164,25 164,50 Fester Roggen loco

Oktober 125,25 135 62 Fester Gerste Lalchte inländische
Fattergerate 127 133 do eehwere 134 142 Klamm mit Geruoh189 185 alles frei Wagen und ab Bahn do ruesisohe 123 125 frei
Wagen Hafer märk mecokl pomm, posen zohles toin 153 164
do marklzch mecklenbg pomm, poeen wehles mittel 149 1652

wärkiseh, mecklenbg pomm sohles gerizg 129 139 alles troi
gen und b Bahn do russische 128,00 134,00 frel WagenMaisa amerikan mized gut 185 126 runder 119 122 frei Wagen

u rb e 32 inländisehe und russische Futterware leinh alles trat ſagen und ab Bahn el zonehe Roggenmehl Nr O und 1 looou z 030 970 e zrobe 9,40 do keine 6,90 9,40
amburg 3 Aug Weizen tteigend tolniso klene i cra Winter 7 h ee e 167 h h rer90 I Heer er Gernie tet t runder por Mi

Antwerpon 8 Aug
heſgeond

III

Kälber

Gehakte
d

Bebweine

Obleago 8
Dez 7,22

DBrewen 3 A

Hamburg
Parle 3

Hambuorg
7,50 Br

21 Br Behbauptetr Vork 3

Hamburg
per Sept 24,76 Gd
Ruhig

Harvre
Peimann
Sept 20

Aken 2 Aug
eingetroffen

Oolanaten
New Vork 8 Aug Telegr

7,90 do Rohe und Brothers
Aug Toelegr

Sahmals höher
29 Pfg vohwimme
Pfg Speok gtetig
Raobsl unversolli ruhig loco 00

ux
32 Pg in Doppoeleimern

Firkins r 2Ang ccbiagber Räbsöl ruh
t Dex 51,00 Jan p t0 re en 8 Aug Schmalz per August 94,00

Aus

Osele Fort waren
Schmalz Weetern

7,90 7,95
Schmalz Sept

Loco Tabe

Aug

Petroleum
Fetroloum fert

Aniwerpen 3 Aug Sohluezborloht Rattl
o 21,00 bes Hr per August 21,99 Br per Sept

New Vork 8,655 do in Phll
do Credit Balanoes Oat Oil ity 1,66

Standard

Kaffee
3 Aux Kakkee behauptet UVmeats 2500 Saek

Ham et 3 Aux abende 6 Uhr

average Santor per

nd April LAoter Tube u

nmlertes Type woles21,25 Br

Tolegr Petroleum Bitandard vwhlie In
adelphis 8,50 do Refined 10,50 in Oaaes

Kaffee good average
z 26,25 Gd März 26,00 Gd Mal 26,60 G

Ameterdeam 8 Aug Java Kaffee good ordinary atetig 26,00
8 Aug Sohlussberioht Berioht aer Hamburger Flrma

Zlegler u Co Kaffee Food
Dex 30,75 März 31,60 Mai 32,00 Behbauptei

Sohleppsohifffahrt auf der BlIve
Eilkahn Nr 779 Strm Sens in heute hler

etoam 7,85

7,92 7,05

und Firkins

80,d0 Sept

white loco

per Okt

Vonlepprerkehr anf der Saale
Aligeoteſlt vom Hellesohen Spoditſone Verein m b R

x 5 m t Siüergat von m urk zeerer un i S
Sahmidit Weober mit Stückgut von Hamburg

Wagagerstände edentet Aber unter Nul

Aug 30,26

xe belaufen elgend Roggen tent Gorate Horag

Saale und Unstrut Fall Wenn
Artern Drüekenpegeol j 2 Aug 9,28 3 Aug
Weissenfels Ohberpegel 38 2,34clo Üoterpegel 9,19 e 0,14 4
Troiha T 1,40 4 1 9Aleleben Oberpegel 2 4 2,36 2,33 21do Unterpegel a 0,99 1,94 61Bernburg 0,72 0,76 aKalbe el 9 77 1,46 7 458 4 vw
do Unterpegel 2 10 0 10Moldan Taer, Bger Elbe

August Fall Wuehs August frem Fas
Budweis 2 4 0,30 18 Torgau 3 235 7Preg 0,46 27 Wittenberg 1 bJungbunxlau 0,10 2 RRouzlau 080 sLaun 0 3 PBarby 0790Pardubits 0,10 4 Magdeburg 0,865 4Brandeis C Ob 6 langermünde 4Meolnik 9,40 6 NVitienberge 1,10 11I eitmerits 0,32 6 Dömite Peg 2 0,58 2Aussig 8 6,03 6 ILauenburg 3 40,62Dresden 1 7 3Auseig 8 Aug Von den oberen Plätzen werden 92 em Wuehsgemoldoet Fr acht naoh Magdeburg 200 Pfg mit Staflel gezahlt

Appeln Portl Cem 3/2125 00b0D H B Ptd X uk 1900 4 101 50b201 Bergwerks a KTütten Goes
Berliner Börse 3 Aug Srenstetn Koppel 5 143 0080 o i n i 1928 Ics o T ſGos s

r e cher e z u Hamb 251 310 unk 1905 101,20b16 z wer 45 666,003Ergänzung zu den ielegr angerhäuser Masch n pi 100 60 b Arenberg BerMeldungen im gestr Abendblatt Saxonia Cement 3 697,606 r vös 32 98 00 ba Baroper Walzwerk r
e F d 777 vo 56 25b20 o 8 46 190 uk 1905 J 96 60b20 yrzelineg i X t r
ohlesische Cement a 3/2 ismarckhutteBank DisKonto Schwartzkopff 10 222,0026 mm e x 1964 38/4 e Concordia Bergwerk 25 W

Borlin Weohsel Lomb 6 Slemens Glas Industr ſis 248 500 e de I 96 606 Consolidat Bergw G r
W e e n dent Meer a b t 182 253 Bure wehlen on ſis än 5 PeterseLondon 3 Paris 3 Ver Koin Kottw Palr 9 166,756 n do e I 98 800 Gelsenkiroh Guesetah ſ 9 22 33

Vereinsbrauerei Artern 51/2 103,250 e h 108 10b0 HareerBisenw Hit a B z 108 borrn
Deutsohe Fonds u Staatspap Westf Draht Industrio 9 102,750 7 I 4 103,000 Inowraszl Steinsalzbl vr Wittener Guss 7 1156,50b20 do do VIII I 97 70 Kattowitzer 11 224,756Barmoer Stadtanleihe 8172 99,506 Vilhelwshütte conv O 76 500 Mein H conv 1557003 Königin Marlenh V A 22,00
Berliner Stadt ObI 3/2 100 25b2 Zuckerfab do Serie II Leopoldsgr Edderitz 7 105 500e 4o 1803 zu 100 2061 uckerfabr Fraustadt 10 1154 25b20 o u i 1006 313 97,7000 L a r o 36 o
Magäehburger i An n i o Dentsche BRisenb Prior Oblig 33 S 1907 do gao r 3 7s Ob

do o neue Dortm Gro TT V o VI Magdeburg BergwerkWerzebire on i 4 o 768 Halle Hetteteis a a vo 43 Em VIw Matlentd e Koleenen e

e n c eBad Sitagio Eis Anl 32 100 90 Deutsohe Bisenb St Prior do IV V ukb b 1903 4 100,20030 Rhein Stahiw Iit 5 e
Bayrische Anleihe 372 101 00bs ſfroeſau Warrenen J s Otpreussische t d Sehlesiseh Zinkhütten 17 363 30018
Braunsohw 20 Thlr 140 10b2 Dortmnnd Gronau R S r r r Hütte in z 135 80bz Marlenb Mlawkaw e 5 123 30b20 Povengehs 4 77 i o0 90
S re r Oetpreues Südbahn 5/3 p B C Pra 1 I z 110 h ar Oblig v Industr a Bergw de
Oldenb 40 Thlr Iooeel 8 130 2503 Bisenb Prior Obligationen mr t 4 100 900 AUg Fletr Gesolisoh I 101 306

üq 2 r 2Ausländisohe Fonds ltal FiagOvl St gar 3 7180620 o XIV vrb 1905 101 20600 A Papiert 27
S do Miſtelmeerb ottfr a V uxvb 1905 r l108,756Argen Gold Ani 990 Lemberg Cernowits do XVIII ukb 1910 102 70626 u 107,600o innere do 4r/,0/5 86 50B Oeet Fra Staateb gar 894 406 o XIX b 1911 103 19626 c r WBarletta 100 Lire Looss 18 506 do Erginzungan 8 Pr Ctr B Pt v 18900 101 25 Dortmunder Union etBukar Stadt Anl 1884 4/2 94,256 do Gold Pr 4 101 60b do 1901 ukb 101 103 30626 Elektr Licht u Kraft a 251709

do do 1888 93 906Oesterr Lokalbahn 4 1100 50bs do 1903 12 104 00626 Gr Berl Pferdeb L u II P

gen Gold anl I n 58 e a n l I e er e An To oi V DS r n Lomb e 4ch h eine 9 n e See 100 on h z r er edo v 1896 u 100 90br Ung Nordesth Gold O 42 B abg 809r2125 7 118,75 Tr du b so
do V 1898 a 92,50B äo Eisenb Silb A an /2 7 do do 31 100,00 b i n Ob t 28 4 100 70Egyptische priv Anl lyangorod Dombr gar 42 103,20B o üo 3/2 93 256 c 7 22 4/2 100 70b
do do do 3 EKonl Woronesoh Obl do Restcertifikate fro 16,906 d l i 96 90 bFreiburg 15 Fr Loose 34,25b2 C Chark As Obl 60 Pr Ptdbr B uk 1905 22 90 50 O Wiadnärieeh Anl issſ 84 41 80 Kurt Kiew 32820 g VII ukdb 1908 272 96 80 i zein eine S e Zeiter Fieongiosserel 2500 onopol Anl los KursK D Ido u uK 90 zdo Gd An v 1800 40260 M o200 Rjten 4 101 20 40 I ukab b 1912 5 103 20086 Bav 4 tion

Liseabon Stadtanl 1886 81 106 ſoseo Smolensx jäo II ukdb b 1912 3 100 75026 Bank d Berl Kassenv S 184 506
do do 81,60626Orel Griüei 1889 4 o IV ukdb b 1912 3/2 97,760 Berg Märk B i Elbt 8 166 80628

Mailänd 10 Lire Loos Rjäeau Koslow 099,90b o Kleinb Obl P 1904 3/2 96,060 Berliner Hyp Bank I03 250
Mexikaner Anl à 100 5 11092 205 e e r do b 1908 101 60 b do do Lt B 122,40 bdo à 205 1I103 Ob b 1909 4 Jäo Comwo OPl b 1907 3/2 100 50020 Börsen Handels verein 4/2 101 o
Norweg Staats Anl 88 5 KBjezehk Morozanak 656 z do do Em II unk 19101 4 105,506 Cob Goth Kredit Ges 21,2566
Oesterr 1860er Loose 4 I154,7062 Rybinsk Bologoye 4 I100 00b26 do do III ukdb 1912 3 100,606 Cöln W u Komm 98,608
Rumän Anleihe 1891 4 86,80 KRuss Südwesthahn 499 7061 Rhein V I III V b o5 4 100,60b2BDanziger Privatbank 6 113,00be8

do do mittlere 4 67 406 Transkaukasische 3 II u IV b 1904 3/2 96,00020Dtsch Effek B Hahn 1/s 104 600
do do kleine 6 87 400 Warsohau Wiener er 4 T VI ukäb 1908 3/2 97,906 do Hypoth B Berl 6/2 127,300

Russ Gold R 1884 87 s do IX Seg 4 100,706 VII unkdb 19081 101 600 Dresdener Bankverein 51/2190,106
do Orient Anl II MWladikaweskas o 4 VII ukäb 19101 4 102 2560 Essener Kredit 8 I158 ob
do do III do unkdb b 4 99,500 IX ukdb 19131 4 103,006 Gothaer Privatbank 6 126 00 bdo Nicolai Oblig à WManitobs rs 1938 s8äehsisehe do Grundkreditb 7 140,00bdo Boden Kredit 56 Northern Faa I b 1091 do 312 100 30b2 Hamburg Hypoth B 8 I169 76625
do 3810 do gar 96 40 h do re do 3 89,2963 Königsberg Vereinsb 6 118,306Russ Pram Anl I864 5 439,20 do Gen I ken 371,100 yestd B Pf I K O 101 206 Leipziger Bank rdo do 1866 5 349,000 8 Louls u Fr r 1051 5 J do do VI 10 4 102,900 Lübecker Kommerzb 823 130 256

Schwed St Anl 1886 312 100,306 do do ds 4 83,20b20 Westpr ritt I I B 99,606 Pagdeburger Privatb 31/2 94 106
31 W i 190,20b 2 Loik R 4 FPommersche 1103,906 Nordd Grund Kredit 5

rade ine e rer n rereee re Winalt Br 4 redo Adwiniest 4 90 ob n er r S Sächsische 1 103,756 Rheinische Bank O A41 60 bdo 400 Fres Toe I151 c e i 3 385 See 103 500 Wilhelma Mgd Allg V 172/3 1690bUngarische Kr R 4 z 99 50 ortug ten 7 96 s06do Staats R 97 3172 90 6 b e u r I Börase 3 Aug IBi b i ZIndustrie Aktien T r er Slohe Fent Anl i 90,003 4 AManst Gew 1882 101,600
achen Mastrioht 4130 0 90,908 4 do 1879 101 590Anilintabr i Baeontlenrader B le do o 90 o do Em 1875 101 5064amiralagarten Bad 5 G elberet Blankenv 4 111 60b20 Tnir i28tadtobi 1884iconv 10 786e Steingats ara Simyl ev Wer 398 8iaatsant 18565 105 o o Sia do i87äkony 100

e 2229 aBraunschweiger Jute 12 172,808 Ausländ Bisenb Stamm u u Laden wü e e 7 An r 75 heit e6Berl Anh Maschinen 10 188 99 Axti nbr 6500998,3060 3/2 do oBeri Ohari Bau V m T 748 900 Stamm Prior R mBerliner Bockbrauerei 9 158 00bzo a nenig Teplitz z Div Visenb Stamm AXt W Ceipz Elektr Werkeſ126 256
a Branerai Sie 5 157 r an 27 1134 r 500 ti, 1228 e leer Sir geb 79,256
o Union Gratwe B d änh e en Bub ehe n ehe nee t U orbde e 77 7 9 Gre er Krarenbahn rot 162 250Kronpr Reg s Bor 2 100 u Ganne ic 1na e c00 i e h

Cement Bau Ges Berl r Z306 005 Lemberg Czernowits e Z 7 6 Graz Köllaeh 113,006 e
Charlottb Wasserwerk ren o r n t z 1/2 Marienburg Mlawks 75,000 15 Mansfelder Kuxe 710,003

n s 2 on 8adeeterreioh Lomb 17,102 Div Vanx a Kroalt ar 19 Vanmburger Hrauok ſiss on
e e d e0 Gegr Galis ger 8 Allg D Rr A Lyz ſ172 o en oe A R 2 ehsweh äuggiini Gen er r re Jean Bantraren 2 Sache r arm 118 006
ts tespinne W I K F resdenerEerers Magen Fab 5 133 6506 Warzehau Terespol Bankverein 15 60 S eher

Elperfeld Farbenfabr 20 333,7502 Warsohsu Wien 6,851 5 ZSoihaer Privatb 126,600 15 Thür Gasges Spz 259 606
Erdmannsdort Spinn z Gotinharabann 5 4 Kob Goth Kred G I 16 do tamm Pr 259,000Freund Masch Konv iz 16 50 Ital Meridionanx ro Z Leipriger Bank 0,398 5 Thür Br V 8tr 7 e en lin b r 95 rea r 2 r St Wir wagener Gusss woelz Centra n U Pparb 2963 tzer Par u S AHansa Dampfrebitt 11s 100 Wesisieilianiseho Anl I 5 Ziohs Bank rer e e e Oblig 101 008
Hanerkar er t 7 e Hypoth Ffand u Rentenbrief e g 77 i ie nPr ab Zuckerraftf Halledo Brückenb Kkonv In Derrauer Pläbr J 60 250 Div Inäustrie Papiero

do J Berl Hyp B 80 a 99806 o Chemn Werk 2im I107 600 Anul Bisenb Pr Ovle Fiseng do do 23 75 12 Cröllw Papierfabr 32 Auseig Teplitrer 96 00be27 Han Hyp I X XI 33 90 do Sehldvschr 101,600 t Nordbahn 7urturstend Ges 49 II I XII XV 3172 95 70 212 Dörstew Rattm St A 653,003 6 a do Gold 101,700La Veloce Ital D XVI u XVII 4 I101,60 65 do do 50 V A o8 ooß Busehttehr j8e6 sitr 101 100
Ludw Löwe Co m XVIII unk 25 4 1103,000 9 D W M Sonderm do e vMälzerei Wrede XXX 82 95 70 Stier Vorz A do m 1868/71/72101 608hre Baubank X unk 10 312 96,800 18 Gerser Jutesp u W 261,000 Dux Bodenbaon 82,406Magdeb Strassenbahn K B IV rz 110 3/2101 75610 5 Germania Schwalbe l108,000 1 do Em 1871 110,o06
Maschin Breuer do do V rr 100 32 98 00b6 654 Gersd Stkb V St A 430,006 5 go o i874112,260
Neue Boden A G do VI unkb 1900 9 100,70 88 do do Pr A I 870000 ar Graz Kötiaohoer 70Nenroder Kunstanstalt do VII unkb b 1908 5 I00 80br0 86 do do do II 745 000 5 o Em v 1871 u 72101
J E V A abg do VIII b 1905u b 8 98 Ob O Hallesche Str B 70 250 Kasohbau Oderberg I100

rdd Eiswerke do I u IXa bis 9 uk 4 II03,000 4Ae Kette Elbsch G Akt 66,003 Prag Dux GoldWollkäwmerel Deuts p Fta v 4 I00 a Körbisd Zuokerth 118,008 5 o GoleOmnibus Gesellschatt do u Ia oonv 1 101,250 6 Leipz Baubank 1db 600 v Prag Turnan 7
Mit Unterhaltungsblatt
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